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Offene�Kommentare�der�Studierenden:�

� Bitte�die�Unterlagen�zum�Rechnungswesen�bereits�früher�zur�Verfügung�stellen.�

� Es�sollten�mehrere�solcher�Veranstaltungen�innerhalb�des�Bachelors�angeboten�werden.�

� Das�Seminar�bezieht�sich�im�Gegensatz�zu�den�sonstigen�Vorlesungen�weniger�auf�die�Theo�
rie,�sondern�mehr�auf�die�Praxis.�

� TOPSIM�sollte�zwei�Wochen�laufen.�

� Der�Aufwand�für�einen�Tag�ist�zu�hoch.�Eine�Periode�pro�Tag�wäre�optimal,�um�mehrere�Stra�
tegien�und�Handlungsalternativen�in�der�Gruppe�besprechen�zu�können.�

� Die�Einführung�in�den�Spielablauf�ist�mangelhaft.�

� Bitte�früher�eine�Literaturliste�herausgeben.�

� Es�wäre�gut,�wenn�die�Gruppen�so�eingeteilt�werden�würden,�dass�in�jeder�Gruppe�eine�Per�
son�aus�der�Vertiefung�Accounting�und�Finance�ist.�

� Eine�bessere�Vorbereitung�auf�die�Kostenrechnung�wäre�wünschenswert.�

� Es�wird�um�mehr�Reflektion�der�getroffenen�Unternehmensentscheidungen�mit�dem�Lehren�
den�gebeten.�

� Der�Einstieg� in�das�Seminar� sollte�ausführlicher�gestaltet�und�Beispielszenarien�besprochen�
werden.�

� Die�Ressorts�sollten�früher�zugeteilt�werden.�

� Der�Evaluationsbogen�trifft�nicht�auf�dieses�Seminar�zu.�

�
�




